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Bericht der Schulpflege Bauma 
Anstellungen Schuljahr 2011/2012 

Herr Reto Pernisch wurde als neuer Schulleiter für die Sekun -
darstufe angestellt. Herr Pernisch ist ausgebildeter Sekundarlehrer
und bringt eine umfassende Führungsausbildung mit. Er hat in den
letzten Jahren hauptsächlich unterrichtet, amtete daneben aber be-
reits als stellvertretender Schulleiter an einer grösseren Schule im
Kanton Zürich. Die Schulpflege ist überzeugt, mit Reto Pernisch eine
sehr gute Wahl getroffen zu haben und verspricht sich neue Impulse
und Chancen für die Sekundarschule Bauma. Herr Pernisch wird zu
80% als Schulleiter arbeiten und daneben wenige Lektionen unter-
richten. 

An der Primarschule konnte Frau Andrea Romano für die
Mittelstufe Altlandenberg, Frau Regula Fink für ein Teilpensum an
der Unterstufe und die integrative Förderung im Schulhaus Hasel -
halden, Frau Yvonne Schröder für ein Teilpensum im Kindergarten
Haselhalden, Frau Claudia Bieri für Religion & Kultur und die
Begabtenförderung sowie Frau Claudia Jermann für ein Teilpensum
Logopädie angestellt werden. Weitaus schwieriger gestaltet sich ein-
mal mehr die Besetzung der vakanten Stelle an der Sekundarstufe.
Die Suche läuft intensiv und Schulleitung und Schulpflege setzen
alles daran, bis zu den Sommerferien eine Lösung zu finden.  

Planung Schuljahr 2011/2012
Die Stellenplanung für das Schuljahr 2011/2012 ist abgeschlossen.

Die Zuteilung zu den Kindergarten- und Primarklassen konnte wie
anlässlich der Informationsveranstaltung zur Mehrklassenschule
Haselhalden versprochen, bereits vor den Frühlingsferien erfolgen.
Wie von der Schulpflege im Vorfeld kommuniziert, war es im
Zusammenhang mit der Neuorganisation nicht zu vermeiden, dass
Schüler und Schülerinnen die Klasse und manchmal sogar das
Schulhaus wechseln müssen. Die Zuteilung zu den Sekundarklassen
erfolgt bis spätestens Ende Juni. 

Externe Schulevaluation 
Im Herbst 2010 wurde die Schule Bauma von der Fachstelle für

Schulbeurteilung besucht und beurteilt. Aufgrund des aus dieser
Evaluation erstellten Berichtes sind die Schulen verpflichtet, eine
Umsetzungsplanung auszuarbeiten, die aufzeigt, welche strategi-
schen Ziele und konkreten Massnahmen der Schule Bauma wichtig
sind und in welchem Zeitraum diese erarbeitet und umgesetzt werden
sollen. 

Die Präsentationen der Fachstelle für Schulbeurteilung und die
daraus resultierenden Massnahmenpläne der Schule Bauma sind auf
der Internetseite www.schulebauma.ch aufgeschaltet. 

Vernehmlassungen
Die Schulpflege hat in den letzten Wochen Stellung zu verschiede-

nen Gesetzesvorlagen genommen:

Gemeindegesetz: 
Die Schulpflege begrüsst grundsätzlich die Neufassung des seit

dem Jahre 1926 bestehenden Gemeindegesetzes. Sie lehnt jedoch die
vorgeschlagenen Neuerungen für die organisatorische Einbettung
der Schulpflege ab. Aus Sicht der Schulpflege besteht mit der
Gesetzesvorlage eine erhebliche Gefahr einer qualitativ unterschied-
lichen Entwicklung der Schule je nach Organisationsform einer
Gemeinde. Es muss deshalb zwingend die Möglichkeit beibehalten
werden, dass die Schulpflege auch in Einheitsgemeinden wie der
Gemeinde Bauma die Möglichkeit hat, ihre Anliegen direkt dem
Stimmbürger zur Entscheidung vorzulegen. Ebenfalls ist die Schul -
pflege der Überzeugung, dass die Mitglieder der Schulbehörden eine
demokratische Legitimierung benötigen und deshalb zwingend an
der Urne zu wählen sind. Der im neuen Gemeindegesetz vorgesehene
Paradigmenwechsel in der Finanzpolitik wird von der Schul pflege ab-
gelehnt. Es ist auch weiterhin dem Primat einer nachhaltigen, stabi-
len Finanzpolitik nachzuleben, welche sicherstellt, dass finanzielle
Lasten nicht auf nachfolgende Generationen verschoben werden kön-
nen.

Mitarbeiterbeurteilung Lehrpersonal:
Im Rahmen des Be- und Entlastungsprojektes schlägt die Bil -

dungs direktion einfachere Verfahrensschritte für die Mitarbeiter -
beurteilung der Lehrpersonen vor. Da die Schulpflege Bauma nach
wie vor der Überzeugung ist, dass das gemeinsame Beurteilen von
Lehrpersonen durch Schulleitung und Schulpflege für Bauma das
richtige Verfahren ist, lehnt die Schulpflege verschiedene Verein fach -
ungen im Verfahren ab.

Weiter hat die Schulpflege
• Die Stellenbeschriebe für die Teamleitungen genehmigt. 

• Verschiedene Anschaffungen im Zusammenhang mit der Orga ni -
sation der neuen Mehrklassenschule Haselhalden bewilligt (zu-
sätzliche Notebooks, Beamer, Möbel etc.) 

• Einen Nachtragskredit als gebundene Ausgabe für die Arbeits -
materialien der neuen Lernateliers der 3. Sek gesprochen. 

• Die seit über 10 Jahren bestehenden Entschädigungen für die
Schul leiterinnen der Hauswirtschaftlichen Fortbildungsschule
und der Betreuerin der Schulbibliothek angepasst. 

• Kostengutsprachen für integrative und auswärtige Sonder -
schulungen geleistet.

Schulpflege Bauma / 31. Mai 2011

Jetzt profitieren
auf unserer 
neuen Website!

Druckerei gesucht?
www.dgdruck.ch

Besuchen Sie uns auf

www.dgdruck.ch
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Gemeindeversammlung
Die Stimmberechtigten werden hiermit zur ordentlichen
Gemeindeversammlung eingeladen auf

Montag, 20. Juni 2011, 20.00 Uhr, 
in der reformierten Kirche Bauma

POLITISCHE GEMEINDE

Anträge des Gemeinderates betreffend:

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2010

2. Genehmigung der Bauabrechnung für den Bau des
Meteorwasserkanals in der Dorfstrasse und Bewilli -
gung eines Nachtragskredites von Fr. 91'496.75

Antrag der Tiefbau- und Werkkommission betreffend:

3. Genehmigung des Projektes über den Bau einer Ver -
bindungsleitung vom Homberg bis Wald inkl. Stufen -
pump werk und Messschacht und Bewilligung eines
Brutto kredit-Anteils von Fr. 265'000.–

EVANG. REF. KIRCHGEMEINDE

Anträge der evang. ref. Kirchenpflege betreffend:

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2010

2. Bericht der Kirchenpflege über ihre Tätigkeit und den
Stand des kirchlichen Lebens im Jahr 2010 (Kennt nis -
nahme)

Akten, Anträge und Stimmregister liegen ab dem 6. Juni
2011 in der Gemeinderatskanzlei zur Einsicht auf. Die
Anträge können auch bei der Gemeinderatskanzlei be-
zogen werden.

Bauma, 18. Mai 2011

IM AUFTRAG DER VORSTEHERSCHAFTEN
Gemeinderatskanzlei Bauma

Gemeinde Bauma

Singen!
Eine Sternstunde mit Liedern der Roma

Chorkonzert von «Romale» aus Zürich
Am Sonntag, 5. Juni, um 17 Uhr gibt der Zürcher Chor «Romale»

in der Kirche Sternenberg ein Konzert mit Roma-Liedern, die ans
Herz gehen. Der Reinerlös der Kollekte kommt jugendlichen Roma
für deren musikalische Förderung zugute. 

Die Lieder handeln von Lebensfreude und von Sehnsucht, von
Schmerz und von der Liebe. Das Leben der Roma in Europa ist auch
heute geprägt von sozialer Diskriminierung und Rassismus, obwohl
die meisten seit Jahrhunderten sesshaft sind. Ihre Musik jedoch hat
eine Magie, der sich kaum jemand entziehen kann, sie berührt, sie be-
wegt, sie lässt uns tanzen und weinen zugleich.

Die Singenden von «Romale» sind verbunden durch Lieder, die sie
bei Ida Kelarova und Desiderius Duzda, bekannte Musiker aus
Tschec hien, und von Kali Cerchen, einem Gesangstrio aus der Slo wa -
kei sowie von andern Roma-Musikern direkt kennen lernen durften.
Begleitet werden sie auf der Gitarre und am Klavier vom tempera-
mentvollen Chorleiter Hansjörg Eckinger, der schon seit 1981 an der
Musikschule Zürcher Oberland in Bauma unterrichtet.

Romanes, die Sprache, die die Roma aus allen Ländern verbindet,
mag wörtlich nicht zu verstehen sein, ihr Ausdruck ist aber über die
Musik und für die Ohren des Herzens durchaus nachfühlbar. Denn
die Gefühle sind die verbindende Sprache, diese sind uns allen ge-
meinsam. Die Trauer um die verstorbene Mutter, die Sehnsucht nach
dem Geliebten, das Necken eines hübschen Mädchens, die Liebe zu
den Kindern, das Ermutigen, wenn das Leben schwer ist, Armut und
immer wieder die Lebensfreude, das Festen mit und trotz alledem.
Von diesen bewegenden Themen handeln die Lieder, die die Männer
und Frauen von «Romale» vielstimmig und mit Leidenschaft singen
und mit denen sie auch das Sternenberger Publikum begeistern
möchten.

Als Dank für den reichen Liederschatz unterstützt der Chor
Hilfswerke in Osteuropa, die die musikalische Förderung von ju-
gendlichen Roma und damit deren Verbindung zu ihrer wertvollen
Kultur zum Ziel haben. So wird auch am Konzert in Sternenberg der
Reinerlös für diese Zwecke verwendet.

So lasse man sich von den uralten Romaweisen berühren und ge-
niesse diese Sternstunde mit dem Romale-Chor am frühen Sonn tag -
abend.

Sonntag, 5. Juni 2011, 17 Uhr, Kirche Sternenberg, Dauer ca. 1¼
Stunden, Eintritt frei, Kollekte.

In 8 Tagen um die Welt
Sommerlager der Jungschar Bauma

Wie jedes Jahr findet auch diesen Sommer wieder ein Sommerlager
der Jungschar der reformierten Kirche Bauma statt. Es wird eine
Woche voller Spass, Abenteuer, Gemeinschaft mit Gleichaltrigen, mit
Spielen drinnen und im Freien, basteln und Geschichten über Gott.

Dieses Jahr geht’s auf Weltreise. Acht Tage lang bereisen wir die
verschiedensten Länder der Welt und werden dabei einiges erleben.
Das Sola findet vom 16. bis 23. Juli 2011 in einem Lagerhaus in Disen -
tis (GR) statt. 

Willkommen sind alle Kinder und Teenies ab der vierten Klasse
(nach den Sommerferien) bis zur dritten Oberstufe. Die Kosten betra-
gen 160 Franken pro Teilnehmer. Bei Fragen wenden sie sich an:
Markus Honegger, sola@younglogo.ch, www.js-bauma.ch

LUNGENLIGA

Die Lungenliga in Ihrer Nähe.
Werden Sie jetzt Mitglied! 

Helfen Sie atembehinderten und 
lungenkranken Menschen

Fördern Sie gesunde Lungen und 
Atemwege

Profitieren Sie von exklusiven 
Angeboten

www.lungenliga.ch ¿
Wer aufhört zu werben
um Geld zu sparen
könnte genauso seine
Uhr stehen lassen
um Zeit zu sparen
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18.45 Uhr Jugendgruppe Sternenberg

Treffpunkt Kirchenparkplatz, Sport und Spiel

Sonntag, 5. Juni 2011

9.00 Uhr Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

9.30 Uhr Gottesdienst Kirche Bauma

Prediger Andreas Sigrist, Kanzeltausch

Kollekte: Evangelisches Studienhaus Basel

Kinderhort, Sonntagsschule

Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus

Fahrdienst: Frau Lisbeth Keller, 052 386 21 85

(Anmeldung Vortag, 17.00-19.00 Uhr)

9.45 Uhr Gottesdienst Kirche Sternenberg

Pfr. Willi Honegger

Kollekte: Tear Fund

10.45 Uhr Jugend-Gottesdienst in der Ref. Kirche Bauma

17.00 Uhr Chorkonzert «Romale», Kirche Sternenberg

Dienstag, 7. Juni 2011

19.30 Uhr Junge Kirche im JK-Raum Bauma

20.00 Uhr Singkreis-Probe KGH Bäretswil

Mittwoch, 8. Juni 2011

14.00 Uhr Gespräch zur Bibel in der Dorfmitti Bauma

20.00 Uhr Männerabend im Kirchgemeindehaus Bauma

Donnerstag, 9. Juni 2011

11.45–13.30 «Gschichte-Zmittag» im KGH Bauma

11.45–13.30 «Gschichte-Zmittag» Haselhalde, Saland

Freitag, 10. Juni 2011

11.45–13.30 «Gschichte-Zmittag» Wellenau, Bauma

Amtswoche ab 6. Juni 2011

Pfr. Martin Scheidegger, 052 386 12 02

www.kirchebauma.ch                           www.kirche-sternenberg.ch

Samstag, 4. Juni 2011
17.00 Uhr Eucharistiefeier / Bäretswil
18.00 Uhr Eucharistiefeier / Fischenthal

Sonntag, 5. Juni 2011
09.15 Uhr Eucharistiefeier / Bauma
10.30 Uhr Eucharistiefeier / Bäretswil

www.kath.ch/bauma

EVANGELISCH-REFORMIERTE
KIRCHGEMEINDE BAUMA

EvangElisch-REfoRmiERtE

KiRchgEmEindE stERnEnbERg

Sa 4. Juni 20.00 Uhr Jugi

So 5. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst

Hüeti 0 - 3 J / Kinderprogramm ab 3 J

Fr 10. Juni 09.30 Uhr Zwerglisingen

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch

Grüezi und herzlich willkommen in der GfC

Sonntag 5. Juni
14.00 Uhr Abschiedsgottesdienst von Jeanette Zahnd

Wiederausreise nach Papua New Guinea

Donnerstag 9. Juni
20.00 Uhr  Abendgottesdienst

Gemeinde für Christus
Unterdorf 22      8494 Bauma     052 386 13 90

Zahnärztlicher Notfalldienst
der Gemeinden Bauma und Sternenberg

Telefon 079 358 53 66
Während der Woche kontaktieren Sie bitte zuerst Ihren Zahnarzt.

Ärztlicher Notfalldienst
der Gemeinden Bauma und Sternenberg
Da wir immer weniger Allgemeinpraktiker sind, die den Notfalldienst
rund um die Uhr gewährleisten sollen, geben wir einige Dienste ganz
oder teilweise an die Organisation SOS-Ärzte ab (Tel. 044 360 44 44).

Am besten rufen Sie immer zuerst die Praxis Ihres Hausarztes/Ärztin an,
so erfahren Sie, ob, wo und wann Sie ihn/sie erreichen können und ob
der Plan unverändert gilt. Auch Telefon 1811 kann Ihnen die diensttuen-
de Arztpraxis mitteilen. Auf gleiche Art erfahren Sie auch, wie Sie unter
der Woche ärztliche Hilfe erhalten können, falls die Hausarzt praxis ge-
schlossen ist.

4.6. 08h bis 12h Dr. med. Pfenninger, Wald 055 246 18 55
4.6. 12h bis 5.6. 08h SOS-Ärzte 044 360 44 44
5.6. 08h bis 6.6. 08h Dr. med. Staub, Bauma 052 396 50 10
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Grillplausch in der Dorfmitti Bauma
Mittwoch, 8. Juni 2011, ab 12.00 Uhr

(bei schlechter Witterung Verschiebedatum 15. Juni 2011)

Alle Seniorinnen und Senioren,
die in der Gemeinde Bauma wohnen,

sind herzlich eingeladen.

Auskunft: Susanne Tanner 052 386 15 10, 076 588 02 63 

Leider
kommt es immer wieder vor,
dass Inserate und Berichte 
für das Anzeigenblatt
an die falsche Adresse
gemailt werden.

Bitte verwenden Sie
nur untenstehende Adresse 
für Ihre Vorlagen 
für’s Anzeigenblatt.

anzeigenblatt@dgdruck.ch

Ansonsten
können wir nicht garantieren, 
dass Ihre Beiträge
termingerecht publiziert werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis

Berghilfe-Projekt Nr. 4539:  
Aufbau einer Alp-Beiz. 

PK 80-32443-2, www.berghilfe.ch

Inserieren bringt Erfolg!


